
^ 42 . Mittwoch den 2». Februar »8OK.

I. 45. a (2) Kundmachn n g. Nr. 221. Präs.
Da die letzte Preisbestimmung der echten H av an.na . Z i g ar rcn (V. V. v. I ,

1858, Nr. Ul), auf dem Pari-Kurse zwischen Silber und Papiergeld beruht, seit einiger Zett
aber die Agi0'Vcrhältnisse sich wesentlich geändert Haben: so wird, um Verluste vom Aerar abzu-
wenden, vom l8. d. M. angefangen, der nachfolgende Vcrschlcißtarif für die Zigaren festgesetzt.

Voi'8(Moi88 > L'urit
der echten » a v a « » « » ^>zf»v» e « , gütig fnr alle Kronländer.

Auf Grund des hohen F i n a l , z m i n i s t e r i a l>Er lasses uom 8. Februar 18L1, Zahl 68ti—F. M.,
uom 18. Februar 1861 an.

. P r e i ^ für
^ B e n e n n u n g « Kistcken ' " " l l
^ der "^" ̂ ' ' " ^ " Stück ?l n M t V k N n g
Z, G a t t u n g " Sluck ^crr. Wahr.
" ^ ^ fl. kr^sl. , lr.

l . Ka t l /egor ie : Zu Post », 2 , 3.
. A u s den l . F a b r i k e n i n ^ Der Ärrlauf dieser Zigarren« Gattungen

der S t a d t H a v a n n a ^ " ^ "ur i» den ausdrücklich dazu bc-
, ,» , <̂  . . . ^ , - siiüimtcn Orten Uüd nur !» gnuzcn .ssisi-
« I V ^ l l l l » . . . . l U V ^ » cheü S t a l t ; der stückweise Vcif.uif derselbe,!
» » M^ia . . lM» 25! ^— ist daher erboten.
3 Nillnl- I^mli-e« . . IW, 5<M !7

U. Ka thego r i e : , Zu Post » bis » ».
Aus andern renommirten ^ Die für 1<w Sl.'.ckc an^ebeneu Preise
Fabriken m der S tad t ^ ^ ...̂ . ̂ . ^,^^ ̂  ^ . ,

H a v a n n a : , u '
^ I l ^ i r n l i a ^l'»li(1<; . . l W 23 ,24 ^s >st ̂ ^^^ , ^ , ^ „ , ^ ^^.^.,„ ^^ ^,^,
5 ^ I l l - l t l U I ! ^ . ll>0 2tt ,2 l ncn Kurzem alll oder doch dic meisten Sl,r-
<i » I^l)ll(ll'<^8 . . N M l 8 !!> ten auch in Vmiden il 25 Stiickc um de»
7 „ HlttlllU . . I W , 25tt l 4 25>— l 5 Groß'.'cvschlcißplcia in Verschleiß gesell
8 1 'u»^6l»8 . . . . l W , 250 l U i w — l l ' ^ werde»
!> Duln.18 ^ dlnll,no8 . NW, 250 9 5>l> — 10

!l> l.n»(ll'08 . . . . l 0 0 , 25,0, 500 l l 5 U — ! 2
^ l Hl i l ln i l:om,m. . . 100,250,500 9' »'^,

! i
K. k. Finanz-Landes-Direktions,Präsidium. Graz am l i . Februar ls t t l .

^. 4«. a (l) Nr. '°^„
Konkurs Kundmachung.

Bei dem k. k. Hauptzollamte in Graz ist
>̂e Stelle eines ersten Amtsdieners mit dem

Aahresgchalte von 2U2 fl. 50 kr. öst. W. und
""ch Maßgabe der A'mtslokalitätcn mit dem
^'N'ffe cil.er Naturalivohnung in Erledigung
äckomnitn.

Vcwerber um diesen definitiven Posten oder
eventuell um den provisorischen Posten eines
leiten Amtsdieners beim obigen Hauptzollamte,
?U dem Iahresgehalle von 2ii2 si. 50 kr.
>̂̂  W., haben ihre gehörig belegten Gesuche

^Nter Nachweisung der allgemeinen Erforder-
t e der bisherigen Dienstleistung, einer gcsun-
ên und starken Leibeöbeschaffcnheit und unter

Angabe, ob und in welchem Grade sie mit An-
^stellten des obgedachten Hauptzottamtes vcr-
^udt oder verschwägert sind, bis längstens l5,
^ ^ z l. I . bei dem Oberamtödircktor des k. k.
?^ptzollamteS einzubringen, wobei bemerkt wird,
aß nur jcne Individuen mit Aussicht auf Er-

^lg einschreiten können, welche im Staatsdienste
f/l)en, oder sich im Stande der Quieszenz be-
>Mdcn.

^on der k. k. steier. illyr. küstenl. Finanz-
Bandes - Direktion.

Graz den 7^Fcbruar l 8« l .

G d i k t .
bek^^ "̂̂ '" ̂  ^ L""0csgerichte Laibach wird

aniu gemacht, das; bei dem vom Herrn
aomus Grafen v. öichtenberg, gewesenen
'̂Präsidenten deö k. k, obersten Gerichtshofes,

lich . ' ? . ^ " Stiftungsfondc ein Adjutum jähr-
^ 525 st. ii, Erledigung gekommen ist.

fttü ^ Erlangung sind nach den Statuten an'
adel'^^ Staatsbeamte aus wenig bemittelten
Kon'^" Familien, und zwar Auskultanten und
detz ^^Praktikanten, vorzugsweise Verwandte
Pr A f te rs , sohin Söhne aus dem Adel der

ltlz Krain, dann Söhne aus den Nackbarvro?

vinzcn Karnten und Steiermark, und in deren
Ermanglung auch aus allen übrigen deutsch-erb-
ländischen Provinzen berufen.

Die Bewerber werden aufgefordert, ihre
mit den Zeugnissen der vollendeten juridisch,
politischen Studien, mit dem Anstcllungsdekrete,
dann mit den Ausweisen der allfalligen Ver-
wandtschaft belegten Gesuche durch ihre vorge«
setzten Behörden bis 4. April l. I . bei diesem
k. k. Landcsgerichte zu überreichen.

Laibach am 9. Februar ls t t l .
Z. 2074. (5) Nr7 440l

«S d i k t .
Von dem k. k, Landcsgerichte in Laibach,

werden über das Einschreiten ^er Frau Barbara
Freiin von Rechbach, als Cigenthumerin deS
Gutes Kreutberg , die unbekannt wo befindlichen
Frauen Maria Nosalia verwitwete Freiin von
ü^alvasor und Nothburga Grafin von Nasp,
und deren ebenfalls unbekannte Rechtsnach-
folger hiemit aufgefordert, ihre allfalligen Rechte
aus dem seit 22. März Nttt t , für sie auf dem
Gute Krcutberg am l . und 2. Satze haftenden
Uebernahmsverträge ddo. 19. März i«63, so-
gewiß binnen Einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen, vom Tage der ersten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Landeö-
zcitung , hieramts geltend zumachen, widrigens
nach reriamationsfrciem Verlauf der obigen Frist
diese Satzpvsten, über neuerliches Anlangen der
Frau Bittstellerin, amortisirt erklärt und land-
tastich gelöscht würden.

Laibach am l3. November I860.

Z. 2(i6. (2) Nr, 631.
E d i k t .

Von den, k. k. VezirkSamtc Felstrih, als Gericht,
wird hicmit drkannt ^egcdcn:

Eü sri dic in der EreklitionSsachc des Hlnn
Iolmnu Tomschizh von Feistrip, ssrgen I^liami Veil«
zdizl) von Ulltslscmon. p^lo. schlil^i^i, 7t st. 72 kr.
mit plsß^crichtllchcm Äescheide uom 18. Auanst I860.
Z. 422tt, auf den 6. Februar m,d 6. März I. I . .
anberaumte 1. und 2. Ftilbietungstaasatzung der dem

Letzteren gehörigen Nealilat als abgethan an^ufthcn,
und es wird sofort zur dliitm auf den 8. April I, I . .
li»geoit»'?lcll crrfllliucn Nrlilfeildictuiig mit dem Vcisahe
gcschrillcn. daß hicbci die Nealiiät auch unler dem
Schaylmgöwmhe von 8l)6 fi. 4(1 kr. hintangegcben
lverdcii wird.

K. k. >l?ezilkscunt Fcistrit^. als Gericht, am 3.
Flbrunr 186j.

E d i k t .
Von dim k. s. Bezirlsamte Planina, als Ge-

licht, wild den Anton Sollar und Georg Iuvanz,
P^lil Mckinda, Mathias Debeuz, Vormund der
Mathias Drenik'schcn Pupil len, Ma r i a , Gertraud
mid Agnes Turschizl) und ihren gleichfalls unbekannten
Cll'en hicmit clinnert:

Cb Hal's Georg Mill,iuz von Zirknil^ , wider
di>selben die Klage auf Verjährt - mid Eiloscliencr-
kläru!,q mehrerer, auf die Rustikal. Mühle in Zilk-
nitz Ncktf. Nr. 478, l!rl>, Nr. 282j37, .ill Grund,
blich Nadlischek, dann Rektf. Nr. 434 ui,d Nektf.
Nr. 367'/2 .'"! Grundbuch Haasderg vorkommenden
ilital'ulirten Satzposten, .»»„I) pl-a«». 27. Jänner
! 8 6 l , Z. 603, hieramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 15. Ma i I8tt l früh 9 Uhr angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufcnt»
Haltes Herr Adols Öl'resa, Bürgermeister in Zirknil),
als ('l,,-»loi' a«! »sluii, alls ihre Gefahr und Kosten
bestellt wulde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen,
oder sich eiiicn andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haden. widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 27.
Jänner 186l.

Z. 27«. 52) " Nr. 67.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Krailiburg, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchm des Herrn Alois Kutia»
ro von i.'ail>ach, wider Andreas Podboj uon Hulden,
wsgfn ans denl gerichtlichen Vergleiche ddu. 10. März
1«üü. Z. 0267, schuldiger 16li ft. c-. «. c., i>, die
öffentliche Versteigerung der, dem Leytcrn gehörigen,
im GmlUbuche der Filialkirchc St . Vartdolma zu
Hl'illien ^ul» Urb. Nr. 3 vorkommenden Maische sammt
An - und Zligcliöv, im gerichtlich erhol'cncn Schäylings-
werthe vom 7W ft. 5, W. , und der auf tl l? st.
lieiuertdclsn Fährnisse, gewilligct u»d zllr Vornahme
der Rcalfcilbielung die Tagsaynngcn cnif den l 2 .
März. auf den 12. April und auf den 14. Mai d. I . ,
und zur Vornahme der Mol'ilav-Fcill'ictmH- aber die
2 Ta^sahnngcn anf den 23. Februar mch ^anf dcn
!). März d. I . . jrdcsmal uon 0 l,'iö 12 Uhr für daS
Reale in hilsigcr Amtskal,zlci und für das Mobilar
iin Wohnorte des Erckutcn mit dem Anhange bestimmt
worden. daß dic feilznl'ictende Realität lind die Fahr»
nisse nui bei der Irhlen Feilbietung auch uxter dem
Schähun^swmhe an den Mristbiclc»den hlnlangsge«
ben werdeu.

Das Schäyungöprotokoll. der Grlmdbnchsl-kttakt
und die Lizitatioi'sbcoingiuffe können dci diesem Gc»
richte eingesehen werde».

K k. Bezirksamt Kramburg. als Gericht, am
^ I ^ u > ^ 1 ^ ^ '

l̂ 278. (2) " Mr. 200.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamtc ssrainburg, als Gc>
richt, wird bekannt gemacht:

Os seit» in der Erclutionssache des Herrn Io>
hann Kalister ro» Laibach wider Johann' Suppan
von Stroliiiltl. wcgen schuldiger 100 ft. c. «. <-., eiu.
uciständllch beider Theile die mi l Vrscheides vom 29.
Oktober !8<iN. Z. 360ii. zur Fcilbietung der im Grund«
buche Egg ob Krainburg ^>l'Ncklf. Nr. 4 l oorkom»
mcnden, in Strohain liegenden, auf 1 l62 ft. 20 kr.
geschähen unbehanöten Halbliube und der im Grund»
buche Pfarrgüll Naklas .̂ ui) Ulb. Nr.1 vorkommenden,
auf 4707 ft. K0 kr. a.cschäl)len, zu Strohain lie^eüden
Gaiizliubc anf dcn 22. Jänner und 22. Februar 13Nl
angeordneten Feilbictungstagsapnngcn cils abgehalten
erklärt, und es hat bci der auf den 22. März 186l
angeordneten 3. Tagsatzung sein Verbleiben, bei wel>
chcr die Ncalitäten erforderlichen Falles auch linter
dem Schähui'gswerthe hinta,igegtl?en lverdcn.

K. k. Bezirksamt Kramburg, als Gericht, am
22. Jänner 186l.



75

Z. 235. ',3) Nr. 3692.
E d i t t.

Von dem k. k. Bczirc^ 'Mtc Lack, als Gericht,
w i ld hiemit bekannt gcm^cht:

(5s sei über das Ansuchen dcr Mar ia Dcbcllak
von Koliskiverch, gegrn Gregor Doll incr von Pudgora,
wcgen aus dem geiichllichcn Vergliche cdo. 2 l . Ot>
tuber l858, 3 . 37 63, schuldigen 400 si. E M , <-„ ». o..
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dein
Letzteren gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Lack «ul» Urb, Nr . 603 vo> kommenden Ganzhubc,
im gerichtlich erhobene!, Schätzungswcrlhc von 294 l si
69 kr. ö. W . , gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die Feilbietungstacisatzungcn ans den 2. März ,
auf den 3, Apr i l und auf den ^. M a i l 8 6 l , je
dcsnuil Vormit tags um 9 Uhr in hiesiger Amts '
kanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubtttende Neali lät nnr bei dcr letzten Feil-
bictung auch unter dem Schätzungswcrlhe an den
Meistbietenden hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundduchscx
trakt und d'c L!zit.!lioni,bcdingnisse können bei die-
sem str ichle in den gewöhnlicheil Annsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 30.
Dezember i860 .

Z . 236. (3) Nr. 6487.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bez'rtZamle S t c i n , als Ge.
r icht, wird hicnnl bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Mrak von
Bakounik, gegcn Jakob Paglouz von lbendort, we-
gen auö dem Ullheile ddo. l 4 . Jänne r i 860 , Z. 168,
schuldiger 45 si. 6 l kr. ö. W . «2. ». «. , in die exe-
kutive öffentliche Vclstcigerung der , dem Letzteren
gehörigen Real i täten, a l s :
:l) der im Grundbuch.- Münkenborf 8ül) Urb. ?lr. 4 10

vorkommenden Halbhube, im Schäi^ungswetthc pr.
»676 fi. 80 kr. ;

l i ) des in, Glundduchl? dcr Lokalic S t . Ulrici « „ I ,
Urb. Nr . l vorkommenden Ackers, im Schätzungs-
werthe pr. I 2 l fi 20 kr. ;

c) des iln Grundbuchc Unterperall «»d Urb. Nr. l0
vorkommenden Ackers niu/.lnili,», im Schätzungs,
werthe pr. 492 fi, ;

l i ) der im Grundbucbe Kreuz «»!» Urb. ?tr. 469
vorkommenden Wi l se , im Schätzungswerthe p l .
320 , fi, und

o) des 8>,l) M a p . Nr. >3, H . - N r . 14, im Grund-
buche der Stadt Stc in vorkommenden Gemeinde'
anlhcils Dobrawa, im Schätzungswcrlhe pr. 3 fi.

20 kr. gcwi l l igct , und zur Vornahme dcrsclbl'n die
drei Fcilbictnngslagsatzungen auf den 22. März ,
aus den 22. Apr i l und auf den 22, M a i l. I . ,
jedesmal Vormi t tag von 9 — l 2 Uhr loko der Rea
li lat mit dem Anhange bcstiinmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten nur bci der letztci^ Fcil
v imm^ anch unter dein Schätzungswcrthc an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Dns Schätzung5protokoll, der Grundbuchsextrakt
und die ilizitationsoediiignissc können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amlöstunden eingesehen
werdlN.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 20.
Dezember l8«0 .

Z. 237. M 3 ) " N l ^ 6 7 0 4
^ (3 d i t t.

V o n dem k. t. Bezirksamtc S t c i n , als Ge-
l icht , w i rd hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Steueramtes
Ste in , nl)M. des hohen Aerars, gegen Bartholomä,
,'l!.>,i'('<-liv« Va lcn l i« Frascha von M l a k a , wcge»
an Perzentualgebühr schuldigen 9 ft, 3 kr. in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Lctzlcrn
gehörigen, im Glundbuche d<r Komnicnda S t , Pelcr
ti»l) Ülv. Nr . «82 vorkonlmendcn Kaischenrealität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe von l75 f t ,
ö. W , , ssewilli^ct und zur '^omahme derselbe»
die drei ^eilbiclungstagsa^'Ngcn aus den 23 März,
auf den 23. Apr i l und auf den 23. M a i ,86», je-
desmal Normittdgs um 9 Uhr in der Gerichtskanzlei mi!
dem Anhange bestimmt worden, daß die leilzubiclende
3iealität nur bti dcr letzten Fciloictung auch unter
dem Schätzun^swcrlhe an den Meistbictenden hint-
angcacb.n werde.

Das Schä'tzungsprotokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitalionsocdingnisse könne», bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amts stunden cin-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 3.
Jänner l 8 6 l .

Z. 238. (3) ' 3 l r ^ l 6 .
E d i k t

Von d.m k, k. Bezirksamte Ste in , als Gericht,
wcrden i^ las Pogazhcr und dessen allfäUigen RechtS
liachfolger hiermit erinnert:

Es habe Anton Robernik von Wolssbach wider
dieselben die Klage auf Verjährt» und Erloschener-
t iärung der bei Ürb. Nr . l 2 5 , Neklf. Nr . l07 n<̂
Gut Burgstal l ftit 23. August 1806 intabulirlen
Forderung pr. 207 st. L. W . c. » c , sul) prae»

3. Jänner l ,^6!, Z. «6, hicramts cin^el'racdl, wor
über zur ordeinüchen nilindlichell Verhandlung die
Tai'.satzung auf den 4. M a i l 86 i früh !) Uhr mil rcn>
Anhänge ceä §. 29 a. G. O. angeordnet und dc»
Octlagte» wcgen ihres unbekannten Anfenthallet'
Herr Anton Kronabclhvogcl von Stein als l 'urnr
lol ' lul .'U'lun, auf ihre Gefahr und Kosten bc-
s r M wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende erin-
nert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anhsl namhajt zu m^cl?en haben, wic-ri-
gens dicsc Rechtssache mit dcm aufgestellte!, Kurator
oerhandclt wcrden w i id .

K. k. Bezirksamt S l « i n , als Gericht, am 5,
Ian l ic r >86 l .

Z. 239, ( 3 ) Nr. 187.
E d i k t .

Von dem f. k. Bezirksamt? Stein, als Gericht,
wird hiemit l-ckannt gemacht:

E5 sei über das Ansuchen des Icsef Ig l i zh von
S t c i n , geg^n Josef Novak von Mannsburg, w.gen
aus dem dicßqerichtlichen Urtheile ddo. 24. Apr i l
!855 schuldigen l30 fi. 25 tr. E M . o. ». c,^, in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz.
tern gehörigen, im Orundboche des Gutes Scheren-
büchel «n l /Urb . ^)ir. l3^I l »rkominenden ^ ie r tc l
hubc, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhc von
204 fi. (5M. g^willigel, und zur Vornahme derselben
rie Feilbielungstagsatzungln alls de» 6. A p r i l , aus
den 10. M a i und aus den n. Jun i l86 l , jedesmal Vor.-
mittags um 9 Uhr mit dem Anhanqe bestimmt wor,
den, dasi die feilzubietende Realität nur bci dcr
letzten Feilbictung auch unter dem Schätziingswerlhe
an den Mcistbictenden hintangegcbcn we>dc.

Das Schätzungöprrtokoll, dcr Grundduchsextrakt
lind die Lizitationsbcdingnisse können bei diesem Gr.-
richte iil den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrden.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gei icht, am «4.
Jänner l 8 6 l .

Z. 240. (3) Nr . !99.
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirköamte S t n » , als Ge-
richl, wird die unbekannt wo blsmdliche Elisabeth
So l l i n verchel. 9 lagl izh, M a r i a Blazhen, Joses
und M a r i a Schlackcr und i-<;.^>^oliv«deren unbekannte
Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habc Ka r l Tclpinz von Stc in wider die-
selben die Klage auf ver jähr t . u»d Erloschenerklä-
l l lng der für dieselben auf der, dem Kläger gehöri-
gen, im Glundbuche der S tad t S tc in 8„I) Ulb.
Nr. j 04 a l t , l06 neu und des Baumeisicramtls
Ste in «>ll> Usb. ^.r. 40 a l t , 38 neu und 82 alt,
80 neu vorkommenden.Realitäten hastenden Satzpo
stcn, 8llli pl-36«. «5. Jänner ^86 l , Z. «99, hier.
amts eingebracht, worüber zur ordentl. mündlichen
Verhandlung die Tags^tzung auf den 6. M a i l 8 6 !
früh 9 Uhr mit dem Anhange dcö§. 29 G. O. an^
geordnet, und den Geklagte" wegen ihres unbekannte»
Aufenthaltes Herr Sebastian Stcfu la von Stein als
Oi i -^ tm' ll<! uc.liim aus ihre Gcfahr und Kosten be
stellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende vcistän.
di'gct, daß sie allenfalls zu rechter Zcit sclbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwaller zn
bestellen und anhcr namhaft zu machen baden, wi
drigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator verhandelt wcrd.n w i rd .

K. k. Bezirksamt S t c i n , als Gericht, am l6 .
Jänner l 8 6 ! ,

Z. 247. (3) Nr. l 2 ,
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Wlppach, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz EichenmüUcr,
durch Herrn D r . Spazzopan von Wipp.nl) , gegen
Johann und Leopoldine Prcnuu von Wipp.ich, wc.
gen auö dem gerichtliche» Verglcicbe vom !0 . Okto-
ber 1859, Z. 4 ,89, schuldigen ,050 fi. E M , e. 8 e.,
in die erekulive öffentliche Versteigerung der, dem
Fehlern gehörigen. ,m Grundbuchc der Herrschaft Wip-
pach «ill, Post, . Z. 27, U>b, 9ir. 96, vorkommenden
Hauses u»d des "ebendort «»!» Urb. N r 3 l , Reklf.
Z 34^35, vorkommenden Kellerö, im gerichtlich er-
hobenen Schähungswerthe von l?50 fi. E M , gc.
wi l l ige t , und zur Vornahme derselben die Fcilbie-
tlmgstagsatzungen auf den 2. M ä r z . auf den 6
Ap i i l und auf dcn 27. Apr i l I 8 6 I , jedesmal
Vormittasts um 9 Uhr in der Genchlskanzlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzudic;
lcnde Rcali lät „ur bei der letzten Feilbictung auch
nntcr dein Schätznngswltthe an den Meistbietenden
hintllngegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bci diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn cingchhcn
wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 4.
Jänner l ö t i l .

Z. 2 l 3 . (3) Nr . 269.
E d i k t .

Von d»m k, t, Bezirköamle Tressen, als Gcricht,
wi ld dem Anton Lcschilsch von Hudell und seinen
alllälligcn Erben mittelst gegenwärtigen EditlS er-
>nnert:

Es habe wider dieselben bci diesem Gerichte
Jakob Merhak von Hurcu , die Klage au! Ersitzung
oer, durch mehr als 30 Jahre genossenen, im Grund«
buche dcS Gutes Glitsch «uk Netlf. Nr . 8 vorkon^
inenden Hubrcal i tal sammt dazu gehöriger Kaische
<>u Hudeu cingibrachl und um gerechte richterliche
Hilfe gebeten, worüber die Tagsatzung zur Vt l«
Handlung nu'indlicher Nothdurftcn auf den l 6. Apri l
l. I . Vormittags 9 Uhr hirramls angeordnet wlirde.

D a der Aufenthaltsort dts Beklagten, Anton
Leschitsch und seiner allfälligen Erben, diesem Ge-
richte unbekannt, und weil sie vielleicht aus dcn
k, l . Erblonden abwesend sind, so hat man zu deren
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Johann Suppanzhizh von Hudeu als Kurator
bestall, mit wclchcm die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts > Ot tuung ausgeführt
uud entschieden werden wi id .

Dessen sie zu dem Ende erinnert werdrn, damit sie
allenfalls zu rechter Zcit selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter Joh. Suppanzhizh
die Rechtssache an die Hand zu gcben, oder auch
sich sclbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
ihrtn Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst bti»
zumessen haben werden.

K. t. Bezilksamt Treffen, als Gericht, am ,6 .
Dezcmber i860.

3. 249. (3) Nr . 5626.
E d i k t ,

Von cem k. k. Bezirksamtc P lan ina , als Ge«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das» Ansuchen dls Mat thäus Schwia/ l
von Koschlck, gegen Johann Rasderch von S l iw iz ,
wegen schuldigen 286 fi. E. M . c. «. e. , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gl'höligcn, im Orundbuche Haasderg «ul, Rckt. Nr.
269 volkommcndcn Real i tät , im gerichtlich erhobo
l'cn Schätzlingswerthc von 2 l88 fi. (Z. M . gcwilliget,
und zur ä^ornahme derselben die exekutiven Feilbie-
tungstagsatzungcn auf den 9. M ä r z , auf de»
«0. Apri l und auf den i l . M a i 1861 , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Gcrichlssitze mit den. An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Ne<"
lität nur bei der letzten Feilbi l tung auch unter dcM
Schätzungswkttye an den Mcistbiet.nden Yintange»
gcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchs
extrakt und die Lizitalionsbcdingnisse können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 2s-
Oktober i860.

3 . 250. (3) Nr"36s>
E d i k t .

V o m k. k. Bezirksamte P l a n i n a , als Gericht,
zvird mit Bezug auf das Edikt vom 26. Oktodel
I 8 6 0 , Z. 5625, bckannt qemacht, daß zu dcr i"
der Erekulionssache der U'sula Nagode von Lo i l s^
gegen Johann Schustcrfchitz von Untcrloitsch, pl!lo>
!00 si., auf den l6 . Janner d. I . angeordneten zwc>'
ten Rcalfeilbielungstagsatzung kein Kaufilistigcr " '
schienen ist, und daß somit die dritte Fcilbiellll's
auf den 16. Februar ! 8 6 l Vormit tags 10 Uhr hicl'
amts vorgenommen wcrden wird.

K. k. Bezirksamt Planina, alü Gericht, am 3>'
Jänner l 8 6 l .

Z . ' 2 6 2 7 (3) Nr. 7^<
E d i k i. .,.

Da sich bei dcr am 1. Februar d. I . mit Eoikt "0 '
24. November v. I . . Z. «329 . abgehaltenen " ' «
Ncalfeilbielung dcr. dcm Jakob Schimschiß von A>"
tenfcld gehörigen, im vormaligen Grundbuche
Siltichcrlarstergült ^ul) Zlckl. ^8 uorkommcnden ^
lilät kein Kaufinstigcr sscmcloct hat. wiro am 2. Vll ^
d. I . um W Uhr Vormittags Hieramts zur z"c>l
Ncalfcildirllma. gcschritleu wcvdcn. g

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, " ' "
Febrnar l 8 0 1 .

. ^a<<
Z. 253. (3) Nr- "^ '

(5 d l k t. H.
I m Nachha»,^ zum dicpämtlichen Edikte ^w>^^

Dcz, u. I . , Z. 0624. wi ld bekannt gemacht, daß. " " " „
^liv erslcu Feilbiclun^ dcr. dcr Gevlrau!) H - ^ " .^g
Untcrschlcinil) gehörigen. im Grundbuche ^ ^ i „
^lll) Nrkt. Nr. 9 0 ! uorlmnmmdcn HubreaKt" ^ .
Kausiusliger erschienen ist. am l i . März o. <1. ^ ^
mittags 10 Ul,r zur zweiten Fcilbiclung in vic,
richtskan^lci geschritten wird. a„, ^'

Fk. k. Bezirksamt P lan iua, alS Gertcyl,
Feduial t 8 l i l . ^


